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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfin ; - Kreis .
Nro. 3g . Mittwoch den i6 . May 1821 .

Mit Troßherzoglich Badischem gnädigstem Privilegko .

Bekanntmachung .
Nro . 7 -i 56 . Di « nachträgliche Erhebung der für das Jahr 1 8 r 0 . erhöhten

Flußbaugclder betreffend .
Es wurde bereits unterm 31 . Merz d . I . in dem Anzeigeblatt Nro . 27 . wegen Erhebung der laut

kandtagsAbschud vom 5 . Oktober >8ro . erhöhten Flufibaugelder für das Jahr 1 81daS Erforder¬
liche bekannt gemacht . Diesem ist nachträglich beyzufügcn , daß da diese Erhöhung vermög des genehmig¬
ten StaatsBudgetS auch für das Jahr 1820 . in Anwendung kommt , wo jedoch nur das gewöhnliche
Flußbaugeld wirklich erhoben wurde , weil die Hebregister beim Erscheinen des kandtagsAbschicds schon
ausgestellt waren , «— in » gegenwärtigen Jahr auch noch das vom Jahr » 8ro . Rückständige mit erhoben
werden muß .

Die FlußbaukostenBcytrage betragen demnach
» ) In den Rbcinvrten

4 Kreutzer .
2 Kreutzer .

a . pro » 82t .
b , Nachtrag von 1820 .

6 kr.
2 ) In Orten an Nebenflüssen

a . pro tSit .
b . Nachtrag von » 8ra

2 kr .
, kr .

3 kr .
Offenburz den ! 0 . May iZrr .

Großherzoglich Badisches Direktorium deS KinzigKreiseS.
Kirn . rät . Heunifch .

Anzeige .
Die dritte Ziehung der Serien für das Jahr » 82 , von dem neuen Anlehen von 5 Millionen Gul¬

den wird planmafig bis Freitag den 1 . Juny d . I . Morgens y Uhr , unter Aufsicht und Leitung der
dazu von dem hohen Staats - und FinanzMinisterium ernannten Cvmmissarien , so wie jn Gegenwart der
von den Darleihern hierzu Bevollmächtigten , in dem Weelandl '

schen Saale dahier öffentlich vorgenommen wer -
ven , wobey jedermann,freien Zutritt har . Karlsruh ? den i/, . May rtzr » .

Großherzogliche ArmorkifationsEaffe .

Bekanntmach che Bestätigung erhalten . Hiedurch ist die lutherische
Spitalpfarrstelle zu Werthelm mit einem Kompctenz -
anschlag von 444 fl. 35 kr . zur Erledigung gekom¬
men . Di « Kompetenten um diese Stelle haben sich
in Gewäshk ' t der bestehenden Verordnung binnen 6
Wochen bei der Fürstlich Löwenstein Wertheimifchen
Skandeshcrrschaft zu melden .

ungen .
Die von den Fürstlich Löwrnsteln Wcrcheirni -

schcn Slandesherrschaften geschehene Präsentation des
bisherigen evanqel . lutherischen Sxitalpfarrers Fried¬
rich Ernst Schenk zu We - kdeim auf den erledig¬ten evangel . luch -rischen Pfarrdienfl zu Derlingen ,hat uncerm » 0. May d . I . die höchste landeeherrli -
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U « tergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen «

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwaS zu fordern haben , un¬

ter dem Präjudiz , von der vorhandener . Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu

werden , zur Liquidjrung derselben vorgeiaden . —

Aus dem
Oberamt Bruchsal .

(3) zu Untergrombach an den in Gant ge-

rathenen Bürger und Mezger Lorenz Modery , auf

Montag den rr . May d . I . auf dem Rathhaus all¬

da vor der Gantkommission .
(z ) zu Untergrombach an den in Gant ge¬

rochenen Franz Hornung auf dem Michelsberg ,

auf Dienstag den 22 . Wiap d. I . Vormittags 9 Uhr

vor der Gantkommisston auf dem RathhauS zu Un¬

tergrombach . Aus dem
Bezirksamt Durloch .

(Z ) zu Grünwettersbach an daS in Gant

erkannte Vermögen des Johann Martin R 0 h r e r ,

auf Donnerstag den 17 . May d . I . Nachmittags 2

Uhr auf Großh . Amtskanzley zu Durlach . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .

(3 ) zu Malsch an den in Gant erkannten

Bürger und Färbermeistcr Georg Kästner , auf

Montag den r8 . May d . 3 - Vor - und Nachmit¬

tags auf dem Rathhaus zu Malsch vor dem Thei -

lungsEommissar .
(3) zu Malsch an den in Gant erkannten

Bürger und Pflasterer Anton Geiger , auf Dien¬

stag den *9 . May d . I . Vor - und Nachmittags

auf dem Rathhaus zu Malsch vor dem Thcilungs -

Eemmistar . Aus dem
Stadkamt Karlsruhe .

(3I zu Karlsruhe an das in Gant erkann¬

te verschuldete Vermögen des hiesigen Bürgers und

Blechiiermeisters Dellenbach , auf Mittwoch den

30 . May d . 3 . Vormittags 9 bis 12 mb Nach -

mittags 1 bis 5 Uhr , vor der Commission im Gast¬

haus zum König von Preußen , wobei bemerkt wird ,

daß sämmteiche Debenten des Gantmanns angewie¬

sen sind , ihre Schuldigkeiten an Niemand anders

als den aufgestellten Euralor Mafia , Kupferschmidt

Erpieben dahier , bei Strafe doppelter Zahlung zu

entrichten haben . Aus dem
Bezjrksnmt Kork .

( r ) zu Lege l sh urst an die Maurer Jakob

Stahlifchen Eheleute , auf Freitag den 8 . Zuny

d . 3 - auf dortigem Rathhans .

j » ) zu Sand an den verst . Bürger Georg

Hegel den 2 . auf Donnerstag den 7 . Juni d . Z .

im Schwanen zu Sand « Aus dem

Oberamt Offenburg .

(3 ) !» A lbersbach an den in Gant erkann¬

ten Johann Ren d ler , auf Freitag den 25 . May

d . I . Morgens 9 Uhr im Laubwirthshause zu Zell

vor dem Theilungskommissär .
(31 zu B obl sba ch an den in Gant erkann¬

ten Martin Lkenfuß , aufMikkwoch den 23 . May

d . I . Morgens 9 Uhr zu Lohlsbach vor der Thei »

lungsCom Mission .
( 3 ) zu O bernesselried an den in Gant er¬

kannten Nachlaß des verstorbenen Heinrich Voll¬

mer auf Montag den * 1 . May d. I . Morgens 9 z

Uhr im Ritterwirthshause zu Durbach vor dem Thei »

lungskommissör .
jz ) zu Rammersweier an die in Gant

gerathene Georg Hauslersche Ehefrau von Bühl ,

Maria Anna ged . Hart mann , auf Samstag den

26 . May d . I . Morgens 9 Ubr im Blumenwirths -

hause zu Rammersweier vor dem TheilungSCommis -

jar . AuS dem
Oberamt Pforzheim .

( r ) zu Dietlingen an den in Ganterkann¬

ten Bermögensnachlaß des kürzlich verlebten Jakob

Burger , auf Dienstag den 29 . May d . I . vor

dem TheilungsEommiffar im Löwenwirthshaufe in

Dietlingen . Aus dem
Ober « ml Rastadr .

( 2 ) Rastatt an die in Ganr gerathene Amts «

diener Matheus Baumanns Wittwe , auf Dien¬

stag den 29 . May d. I . bey Großherzogl . AmtSre -

visorat allda .
( 1 ) zu Muggensturm an die in Gant er,

kannte Moritz S c h raffisc he n Eheleute , auf

Montag den 4 . Zuny d . I . auf dem Rarhhause

zu Muggensturm Morgens 9 Uhr vor der Liqui »

dationsEommission .
( ij zu Niederbühl an den mundtodt erklär¬

ten 3 vhannes Schneider , auf Montag den r8 .

May dieses 3 ahrs auf dem Rathhaus zu Nieder »

bühl . Aus dem
Bezirksamt Rh - inbischo ffSheim .

( 2) zu Li ch tenau an den in Gant erkann¬

ten Nachlaß des verstorbenen Heinrich Heiland , auf

Montag den 4 . Zuny d . I . auf Großh . AmtSrevi -

foratsKanzley Rheinbischvffsheim .

(z) Karl ruhe . fSchuldcnliquidation ] Auf

Montag den 2 ' . May d . I . Vormittags 9 Uhr wird

die Schuldenliquidation des verst . Heyduken August

Berbling er , aus der Eanzley des Großh . Ober »

Hofmarschallnamts vorgenommen werden .

Karlsruhe am 5 . May > 8ri .

Großherzogl . OberHofmarschallnamt .

(3 ) Lahr . sBekanntmachung . j Vor kurzem ist

dahier Hr . Ehrisiian Samuel L ^ zbek mit Hinter «
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laffung eines eigenhändigen Testamente - gestörten .
Alle diejenigen weiche an dessen Vcrlasscnschaft auS
irgend einem Grunde Ansprüche zu haben glaulen ,
werden aufqefordcrt , solch « binnen einer peremtorsschen
Frist von 6 Wochen dahier geltend zu machen , wid¬
rigenfalls sie hfemit ausgeschlossen und das vorla - be¬
ne Vermögen nach Maasgabe des Testamente - ver-
abfoigc werden soll .

Lahr den si . May 18 " .
Großh . BczirksAmt .

( » ) Birkenfeld , OberamtsGerichts Neu¬
enbürg . ^ Gläubiger - Aufruf ] Die Gläubiger des
Bürgers und Küfers , Christian Del sc Kläger ,des Küblers Georg Jakob Fiy und des Bürgers u.Bauern David Höll von hier , werden hiemit auf -
gerufcn , ihre Forderungen innerhalb 30 Tagen um
so gewisser bei dem hiesigen GeineindsNach einzuqe -
ben alS nach Ablauf dieses Termins das Vermögen
unter die bekannten Gläubiger vertheilt , auf die Un¬
bekannten aber keine Rücksicht genommen werden
würde . Birkenfeld den r May > 8r >.

Schuldheiß, » Amt und GemeindeRath allhier .
i >) Loffenau , OberAmrrGerichts Neuen¬

bürg : ^ Gläubiger - Aufruf j Alle d -ej . nige , welcheeine Forderung an den Georg Adam Grimm , Bür¬
ger allhier , zu wachen haben , werden hiedurch aus -
grfocdert , solche binnen 30 Tagen dry Unterzeichne¬ter Stelle einzugeden , widrigenfalls sie zu gewärtigenhätten , daß dar vo>Händen « Vermögen unter die
bekannten Gläubiger vertheitt und auf die Unbekann -
<en kein« Rücksicht genommen werden würde .

Loffenau den r May > 8r > .
SchuldherßcnAmt und GcmeindeNath allhier .

Ausgetretener Vorladungen .
( 0 Brctten . ^Fahndung und Signalements

Ernst Schneider von Menzingen , welcher schonfrüher wegen Diebstahls im Eorrekrionshaus in Bruch¬sal «iNgeftssen , später in München abermals chegenDiebstahl in Untersuchung gestanden und abgestraftworden , auf dem Transport von dort hierher seinem
Transportanten entwichen ist , hat sogleich seine An¬
kunft in hiesiger Gegend durch einen Pferdsdiebstahlin seinem Geburtsort wieder kund gcthan . Das ge¬stohlene Pftrb hak er zwar unterdessn wieder vergus -strt , zieht aber jetzt ohne alle lcgitimirende Papierebermuthlich wieder neuen Diebstählen nach . Wir er-
mchen daher sämwlliche Pvlizeybehörden , auf diesen
^Nken signalisirten , höchst gefährlichen Menschen fahn ->n , und ihn im Bcwelungsfalle wohlverwahrt hier -vw einliefern zu lassen .

Breiten den 9 . März 1821 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement
Ernst Schneider von Menzingen ist 25 Jahr

alt , 5 ' , oZ " groß , starker Statur , hat braune
Haare , nieder « Stirne , braune Augenbraunen , blaue
Augen , mittelmäsige Nase und Mund , blondenBarl , spitziges Kinn und ovales Gesicht . Dessen
Kleidung kann nicht angegeben werden .

( >) Karlsruhe , lFahndung und Signale¬ment .) In Gemasheit hoher Verfügung des Großh .
Ministeriums des Innern vom 8. d . werden sammt -
liche PvlizcyStellcn ersucht , auf den unten signali -
flrten Raubmörder zu fahnden , und im Arrekirungs -
falle an die zunächst gelegene König !. Bayerische Br -
hörde auszuliesern .

Karlsruhe dcn ir . May > 8r > .
Gcoßherzogl . PolizeyDirection »

Signalement .
Johann Bäuml ist 26 Jahr alt , großer

unters , tzi. r Statur , hat braune Haare und Augen ,
prvporlionirte Nase und Mund , und ein längliches
blasse« Angesicht mit trotziger Miene . Er trug einen
runden Bauernhulh mit etwas hoher Gupfe , schwärz¬
lichen Rock , grünen Janker , beide mit Weißmetalle »
nen Knöpfen , rvthes Leible , schwarz lederne Hosen ,und lang « Stiefel , und führt « inen Abschied vom
Königlichen Artillerie - und ArmrefuhrwesensBalaillon
d . d . 1 . Jänner 1819 . bei sich .

< > ) Kork , s Fahndung und Signalement . ]Am 4 . d. M . wurde einem fremden Schlossergesellen
aus dem Würtemberqischen von der Herberge im
Städtchen Kehl das Felleisen gestohlen , worin sich
nachbeschriebene Effekten befanden : > ) « in Wammes
hon grauem Tuch , r ) 5 Ellen Leinwand . Z ) r Hem -
der gezeichnet I . I . 4) 2 Paar weiße baumwollene
Strümpfe . 5 ) . eine schwarze Sammkweste . 6 ) « ine
gelbmanchestcrne gestreifte Weste . 7) rin dunkelblauer
Frack . 8 ) eine hellblaue , «ine grüne und eine dun¬
kelblaue tuchene Kappe » erstere mit Schild . 9 ) ein
Schurzfell .

' 10) eine Porzellainpfeife . i >) z Bür¬
sten. Sammtliche Obrigkeiten werden daher ersucht ,
auf diese Gegenstände fahnden zu lassen , so wie zur
Habhaftwerdunq derselben und des unten signalisirten
Handwerksgesellen , auf welchem der größte Verdacht
haftet , Mitwirken , und im Entdeckungsfalle Anzeige
hieher mittheilen zu wollen .

Kork den 7 . May 18 * 1 -
Großh . Bezirksamt .

Sianalement .
Anton Müller , Bäckergrfell von Schlierstadt ,mit einem von Kehl unterm 4 . d . nach Karlsruhe

visirten Wanderbuch versehen , ist ohngefahr 5 Schuh
hoch , und mag 20 Jahr alt seyn , hat braune kurz
geschnittene Haare , blaue Augen , trug hellblaue tü -
chene Hosen , dunkelgrauen WammeS, , und eben
solche Weste , alten runden Hukh und Bändelschuhe ,war ohne Bagage , und fuhrt jetzt wahrscheinlich das
schwarzlederne gestohlene Felleisen , weiches auf beiden



Seiten mit Taschen versehen und dessen Tragriemen
mit Roßhaaren gefüttert sind .

( , ) Meersburg . ( Fahndung und Signale-

ment. I Die unten signalisirte Maria Anna Pfeif¬
fer , vulgo Grelle , hat sich mehrerer Betrügereien
sowohl hier als in der Umgegend schuldig ge¬
macht , und als man sie kürzlich wegen eines solchen
zur Untersuchung ziehen wollte , heimlich entfernt.
Indem wir dieses zur Warnung des Publikums an-

durch zur Kenntniß bringen , ersuchen wir die betref¬

fenden Behörden diese Person im Betretungsfall arre-
liren und anher einliefern zu lassen .

Signalement .
Dieselbe ist ohngefähr rr Jahr alt , von großer

Statur , hat blonde Haare , blaue Augen , mittlere
Nase , ziemlich großen Mund , gut« Zahne , rundes
Kinn , lebhiste Gesichtsfarbe und einen frechen Blick,
geht mit Kopf und Nacken abwärts gebogen , und
dürfte einen von hccwärkigcm Bezirksamt ausgestell¬
ten Heymalhschein bei sich führen . Sie tragt wahr¬
scheinlich ein gelbes oder blaues persenes Kleid mit
schwarzen Blümchen und einem, seidenen schwarzen
Schurz. Meersburg den to . May >8rr .

. Großb -rzoql . Bezirksamt
( 1 ) Rastatt . (Fahndung und Signalements

Der wegen Straßenraub und anderen großen Ver¬
brechen hier « ingessene Soldat Bernhard Wirth
von Rietheim , hat gestern Gelegenheit gefunden aus
dem Verhaft zu entfliehen. Alle Behörden werden
in Dienstsreundschaft ersucht auf diesen der öffentlichen
Sicherheit so gefährlichen Menschen sogleich fahnden ,
und im Betretungsfall ihn unter guter Bedeckung
hieher liefern zu lassen .

Signalement .
Bernhard Wirth ist 5' 5" groß , unterfezten

Körperbaus , 30 Jahre alt , seines Handwerks Korb¬
macher , er hat dunkelbraune Haare , schwarzen Barth ,
ziemlich strarken Backenbart , einen nicht sehr bedeu¬
tenden Schnurrbart, ein rundes braunes Gesicht , mit-
lere dicke Nase , etwas tiefe dunkelfarbige Au¬
gen , einen kleinen etwas aufgeworfenen Mund , feine
Sprache ist die im Seekreis übliche . Bey feinem
Entweichen trug er Zeinen weifen Zwilchküttel, eine
weiße Weste von gewürfelten Baumwollen ^eug , zwil¬
chene Uebcrhosen, kurze Hosen von dunkelgrünem Man¬
chester , hellblaue baumwollene Strümpfe , Bändel-
Schuhe ^ war ohne Kofbedeckung .

Rastatt den ir . May i8 » i .
Großh , Bad . StadlKommandantschaft .

( 1 ) Engen . ( Diebstahls In der Nacht vom
Z . auf den dieses sind dem Bürger Jakob We¬
ber von Welschingen mittelst gewaltsamen Ein¬
bruchs aus seinem Wohnzimmer nachstehende Effekten
entwendet worden , als :

Zwey Paar Weibsbilder Schuhe . 2 ss . —■
Zwey Weibsbilder Wüfflingröcke . l fl. zokr.
Eine schwarze Weibsbilder Kappe . 1 fl. —
Ein kurzer Janker von Zwilch . — 36 kr.
Ein schwarzer Zwiichrock . . — 3° kr.
Zwey schwarze Halstücher . . 1 fl . irkr .
Eine Eiserne Pfanne . . , fl. irkr .

Sämmtliche Obrigkeiten werden also ersucht zu
Habhaftwerdung deS Thäters sowohl als der gestoh¬
lenen Effecten das Sachdienliche veranstalten zu
wollen . Engen den 4. May , 8 * « .

Großh. Bezirksamt .

(1 ) Kork . (Bekanntmachung f Am 10 . v.
M . Abends wurden in Neumühl r kleine unten
naher beschriebene Kinder auSgesetzt , wobei der Ver¬
dacht auf zwey fremden Weibspersonen ruht , die nicht
genau signakisirt werden können , wahrscheinlich aber
auS dem Elsaß sind. Eine derselben soll Katharina
Breyer oder Beyer heißen , aus der Ruprechtsau
gebürtig seyn , am 6. Merz im Hospital zu Straß¬
burg geboren haben , und nach einem von dem Po-
tizeyCommiffariat in der Ruprcchreau ausgestellten
Schein als Lstenslmagd bezeichnet ftyn . Da biohe -

rig« Nachforschungen auf keine nähere Spuren führ¬
ten , so bringt man diese Kinderaussitzung hiemit zur
öffentlichen ftcnntnifj - mit feem Ersuchen an sämmtliche

Po -' izeydehecdm , sowohl gegen die angegebene Per¬
son g>fällig fahnden , ,nnd im Betretungsfall « verhaf¬
ten und hieher abliefern zu lassen, als auch Nachricht
milzutheilen , wenn in Beziehung auf diesen Gegen¬
stand irgend ein näherer Aufschluß sollte erhoben wer¬
den können.

Beschreibung der Kinder .
1 ) Das wahrscheinlich ältere ist weiblichen Ge¬

schlechts , 6 — 8 Wochen alt , mit einem HautauS - ;
schlag über den Körper behaftet. Es trug um der» !
Kopf ein Halstuch von Matraß , ein Sammtkäppchen j
und ein weiß Biquekhäubchcn , beides nicht neu, ein ^

Wickelband aus Futterbarchet , ein rvth und grün >
gestreifter Teppich nebst grau bibernem Teppich , die -
Füße in eine Windel eingebunden die mit H . M . 1 .
bezeichnet ist , in dem Teppich fand sich ein Zettel vor
mit den Worten : ich bin getauft Karolina .

2) Das zweiter « Kind ist ebenfalls weiblichen
Geschlechts , etwa 6 Wochen alt , trug eine Kopfbe¬
deckung von weiß bibernen Tuch , 2 Käppchen von
rothen Kattun , gestricktes Wickelband von Baumwolle ,
Teppich und Windel von gleichem Zeug , letztere eben - '

falls gezeichnet EI . M . 1, , in dem Teppich befand!
sich ein gleicher Zettel mit den Worten : ich bin ge¬
tauft Magdalena .

Kork den 8 - May i8ri . |
Grcßb - r .zoglickes Bezirksamt ._ 1

' 4 Hierbei eine Beplage . ) !
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